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Heute besucht Ronnie mit Fino und seiner Familie 
den Flughafen. Am Flughafen findet nämlich ein 
Familienfest statt. Es ist ein sonniger und heißer Tag. 
Dort treffen sie Pilotinnen, Flugbegleiter und 
Lotsinnen. Sie erzählen den Eltern und Kindern, wie so 
ein Flughafen funktioniert. 

Außerdem gibt es Eis und
sie dürfen sogar in ein echtes 
Flugzeug steigen. Da staunt 

Ronnie nicht schlecht, wie groß so ein Flugzeug ist. An 
den Seiten der Flugzeuge sind riesige Tragflächen und 
Turbinen. „Wieso kann so ein großes Flugzeug denn 
überhaupt fliegen?“, fragt sich Ronnie.
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Papa hat Spaghetti gekocht. Doch Ronnie 
möchte eigentlich noch gar nicht essen. 
Ronnie ist noch so aufgeregt und möchte 
von dem spannenden Tag mit Fino am 
Flughafen erzählen. Außerdem hat 
Ronnie noch den Bauch voller Eis. 
Wo sollen da denn noch die 
Spaghetti hin? 

„Papa, ich will so gern auch mal 
fliegen! Fino ist letztes Jahr mit 
seiner Familie in den Urlaub geflogen. 
Er war sogar über dem Meer! Können wir 
nicht auch mal in den Urlaub fliegen?“
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Als Papa gerade antworten möchte, 
hat Ronnies große Schwester Alex schon 
eine Antwort bereit: „Weißt du nicht, wie so ein 
großes Flugzeug überhaupt in die Luft abheben und 
fliegen kann?“

 „Ja schon, es 
schmeißt seine 
riesigen Turbinen 
an ... und dann: 

wuuuschhh“ - Ronnie breitet die Arme aus 
und macht ein Flugzeug nach. "Und dann...", 
will Ronnie weiterreden. Aber Alex unterbricht 
Ronnie: "Und dafür wird eine riesige Menge 
Energie benötigt." „Ja, Kerosin! Das ist nämlich 
das Benzin für Flugzeuge“, erklärt Ronnie stolz. 
Das hat Ronnie heute am Flughafen gelernt.



Als Papa gerade antworten möchte, 
hat Ronnies große Schwester Alex schon 
eine Antwort bereit: „Weißt du nicht, wie so ein 
großes Flugzeug überhaupt in die Luft abheben und 
fliegen kann?“

 „Ja schon, es 
schmeißt seine 
riesigen Turbinen 
an ... und dann: 

wuuuschhh“ - Ronnie breitet die Arme aus 
und macht ein Flugzeug nach. "Und dann...", 
will Ronnie weiterreden. Aber Alex unterbricht 
Ronnie: "Und dafür wird eine riesige Menge 
Energie benötigt." „Ja, Kerosin! Das ist nämlich 
das Benzin für Flugzeuge“, erklärt Ronnie stolz. 
Das hat Ronnie heute am Flughafen gelernt.



Papa ergänzt: „Die Flugzeuge 
haben riesige Tanks. Das Kerosin 
wird verbrannt, dadurch entstehen 
Abgase und das verschmutzt die 
Luft. Hast du das nicht auch am 
Flughafen gerochen?" Ronnie 

nickt. „Und weil es so große Mengen sind, ist es für 
die Umwelt gefährlich. Die Natur kann das nämlich 
nicht mehr so schnell verarbeiten. Das verstärkt 
auch den Klimawandel und darunter leiden dann 
die Menschen und die Pflanzen und Tiere." Aber 
das alles weiß Ronnie doch längst. Eine ganze 
Woche haben sie das Thema "Klimawandel" 

vor Kurzem in der Schule 
behandelt. Doch dass das 
auch mit den Flugzeugen zu 
tun hat, ist neu für Ronnie.
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Später sitzt Ronnie auf dem Bett und denkt nach. 
„Fliegen wäre schon toll“, denkt Ronnie. 
„Aber der Klimawandel ist ja auch sehr gefährlich. 
Und Kraftwerke, Autos und“ - wie Ronnie jetzt auch 
weiß - „Flugzeuge, die unsere Luft verschmutzen, 
machen die Erde immer wärmer und wärmer.“
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"Wenn die Erde immer wärmer wird, dann 
wird es immer mehr Hitze und Dürren 
geben. Oder Überschwemmungen." 
Das ist nicht nur doof für Ronnie, sondern 
auch für alle, die noch nicht einmal 
geboren sind.
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Auch an die Flughäfen muss Ronnie denken. Heute 
schien die Sonne so schön und es war auch ziemlich 
spannend. Aber es war auch sehr warm. Kein einziger 
Baum stand da auf dem Rollfeld, wie ein riesiger 
Parkplatz ohne Blumen und Bäume.
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"Auf der anderen Seite: Wenn keiner mehr fliegen 
möchte und wir den Flughafen nicht mehr brauchen, 
was macht denn dann die Pilotin? Und der 
Flugbegleiter? Und die nette Lotsin?" - Ronnie 
fängt an zu träumen...
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Am nächsten Morgen ist sich Ronnie ganz sicher: 
„Papa, ich will doch nicht in den Urlaub fliegen. Ich 
möchte lieber mit dem Zug in den Urlaub fahren. 
Ich glaube, dabei haben wir auch viel mehr Spaß!“ 
Papa ist erleichtert. Er hat für den Urlaub nämlich 
schon längst die Bahntickets gebucht. 
Das verrät er Ronnie und 
Alex jetzt. Die beiden 
Geschwister freuen 
sich riesig. „Und für 
eure Fahrräder ist 
auch noch Platz im 
Zug! Die können wir 
auch in der Bahn mitnehmen!" 
Und kurz darauf geht es schon los.
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Es wird ein wunderschöner Urlaub! Ronnie ist sich 
sicher: "Das machen wir ganz bestimmt noch mal!"
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Ein paar Stichworte zum Luftverkehr:

•	 etwa 5 bis 8 % trägt der Luftverkehr momentan zur 
globalen Klimawirkung bei (dabei handelt es sich nicht 
nur um den CO2 – Ausstoß, auch Partikel, Wasserdampf, 
Schwefel- und Stickoxide sind beteiligt)

•	 die Lärmbelastung durch den Luftverkehr trifft viele 
Menschen. Allein von den 11 Großflughäfen in Deutschland 
sind mehr als 800.000 Anwohner betroffen. Und es gibt 
eine Reihe von Flughäfen, an denen sogar nachts Flugzeuge 
starten und landen dürfen.

•	 der grenzüberschreitende Luftverkehr in Europa wird 
durch den Verzicht auf die Erhebung von Mehrwert- und 
Energiesteuern, anders als bei anderen Verkehrsmitteln, 
gefördert (Deutschland verzichtet hierdurch auf 12,3 
Milliarden Euro pro Jahr)

•	 damit der Betrieb aufrecht erhalten werden kann, 
bekommen viele Flughafenbetreiber Zuschüsse von 
Städten, Landkreisen, Ländern und dem Bund.

Zum Beispiel hat der Flughafen Münster-Osnabrück ‚FMO‘ 
in den Jahren 2006 bis 2019 98 Millionen Euro Verlust 
ausgewiesen, für den die Anteilseigener-Kommunen 
aufkommen mussten. In den nächsten Jahren werden nach 
Schätzungen mindestens weitere 50 Millionen Euro benötigt.

Wenn du mehr Informationen haben möchtest,  
hier eine kleine Auswahl zum Nachlesen:

Das Umweltbundesamt (UBA) hat eine Reihe von Informationen 
zum Fliegen und dem Einfluss des Luftverkehrs auf das Klima 
veröffentlicht:

1. Das Magazin des Umweltbundesamtes 2/2019, 
Schwerpunkt Fliegen

https://t1p.de/flgh1 

2. Wohin geht die Reise? Luftverkehr der Zukunft:  
umwelt- und klimaschonend, treibhausgasneutral, 
lärmarm (UBA Forum 2019)

https://t1p.de/flgh2 
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Ihr wollt dieses Büchlein weiterverteilen?  
Dann kostenlos bei unserer Kontaktadresse bestellen. 

3. Umweltschonender Luftverkehr  
(Texte 130/2019)

https://t1p.de/flgh3 

Der Bund für Umwelt- und Naturschutz hat eine Studie 
veröffentlicht, die sich mit den Regionalflughäfen in 
Deutschland beschäftigt:

4. Regionalflughäfen - Ökonomisch und 
klimapolitisch unverantwortliche Subventionen

https://t1p.de/flgh4 

Die Geschäftsberichte zum FMO werden veröffentlicht 
im Bundesanzeiger. Sie liegen aktuell bis zum Jahr 
2019 vor.

https://t1p.de/flgh5

Weitere Informationen um den FMO:

https://t1p.de/flgh6
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Nach einem schönen Tag beim Familienfest auf dem 
Flughafen kommt Ronnie ins Träumen - Urlaub ist 
etwas so Schönes... Aber mit dem Flugzeug?  
Ronnie fängt an, sich Gedanken zu machen...


